
Campus Lichtwiese

Seminarkonzept

Nachhaltigkeit und Effizienz sind zwei Schlagworte mit 
denen sich die Anforderungen an eine moderne Wasser-
versorgung umschreiben lassen. Mit der Nachhaltigkeit 
verbinden sich Herausforderungen an eine langfristi-
ge Ressourcensicherung, die Absicherung des für die 
Leistungserbringung notwendigen Anlagekapitals sowie 
u.a. die Gewährleistung einer hohen Wasserqualität. Das 
Wirtschaften mit knappen Gütern stellt aber auch Anfor-
derungen an die Effizienz der Leistungserbringung. Die 
vielschichtigen Ziele führen zu unterschiedlichen Bewer-
tungen dieser Effizienz und sie stehen unter dem Verdacht 
Spielräume für Misswirtschaft bzw. mangelnde Anreize 
für die betriebliche Optimierung zu schaffen.

Das 86. Darmstädter Seminar führt die unterschiedlichen 
Standpunkte dieser Kontroverse zusammen. Vertreter aus 
Wissenschaft, Wirtschaft und Verwaltung präsentieren 
und diskutieren ihre Ansichten und Methoden sowie die 
sich daraus ableitenden Bedingungen für den zukünftigen 
rechtlichen und ordnungspolitischen Rahmen der Wasser-
versorgung in Deutschland.

Kosten | Anmeldung

Die Teilnahmegebühr ist mehrwertsteuerfrei und beträgt 
180€. Für Mitglieder des IWAR-Fördervereins und der 
Freunde der TU Darmstadt gilt der ermäßigte Beitrag von 
130€. Darin enthalten sind die Pausengetränke, das Mit-
tagessen sowie der Tagungsband.

Die Überweisung der Tagungsgebühr erbitten wir nach Er-
halt der Rechnung auf folgendes Konto: 

IWAR-Förderverein KontoNr. 17 000 403  
bei der Sparkasse Darmstadt, BLZ 508 501 50

unter Angabe der Rechnungsnummer, dem Kennwort  
„86. Seminar“ und der Angabe der/des Teilnehmer/s.  
Zahlungen an der Tageskasse sind ebenfalls möglich.

Die Anmeldung ist verbindlich und sollte bis zum 
10.02.2011 per Post, FAX oder Email erfolgen.

86. Darmstädter Seminar Wasserversorgung 
am 22.02.2011 
Leitung: Prof. Dipl.-Ing. Dr. nat. techn. W. Urban

Preis und Leistung –  
Wasserversorgung 
bewerten und  
vergleichen

Veranstaltungsort

TU Darmstadt 
Fachbereich Bauingenieurwesen und Geodäsie 
Standort TU-Lichtwiese  
Gebäude L5|06  Raum 11  
Petersenstraße 13 
64287 Darmstadt

Veranstalter: Verein zur Förderung des Instituts 

Anfahrt mit öffentlichen Verkehrsmitteln: Ab Haupt-
bahnhof mit dem Bus K bis Endhaltestelle TU-Lichtwiese, 
oder mit der Odenwaldbahn (VIAS) ab Frankfurt Hbf oder 
Darmstadt Hbf bis Bahnhof TU-Lichtwiese.

Anfahrt mit dem PKW: Ausschilderung TU-Lichtwiese 
folgen, Kostenlose Parkplätze direkt am Veranstaltungsort

Informationen zur Zimmervermittlung finden sie auf der 
Homepage der Stadt Darmstadt: www.darmstadt.de/darm-
stadt-erleben

Kontakt | Informationen

Anmeldung und weitere Informationen:
Institut IWAR
Dipl.-Wirtsch.-Ing. Philipp Benz
Telefon: 06151 16- 3448
Telefax: 06151 16- 3758
email: p.benz@iwar.tu-darmstadt.de
homepage: www.iwar.tu-darmstadt.de/wv



ab 
8:00

Registrierung

9:15–
9:30

Begrüßung
Prof. Dipl. Ing. Dr. nat. techn. Wilhelm Urban
Institut IWAR, TU Darmstadt

Block I Aspekte der Kosten- und Preiskalkulation

9:30–
10:00

Die Wasserwirtschaft im Blickpunkt von 
Politik und Behörden. Antworten und 
Initiativen des BDEW
Vera Szymansky M.A.  
BDEW, Berlin

10:00–
10:30

Regionale Einflussfaktoren auf die  
Wasserpreise
Prof. Dr.-Ing. Robert Holländer, Umwelttechnik 
und Umweltmanagement, Universität Leipzig

10:30–
11:00

Kartellrechtliche Preisaufsicht - müssen 
die rechtlichen Rahmenbedingungen für 
die Entgeltkalkulationen in der Wasser-
versorgung hinterfragt werden?
RA Jörg Schielein, Rödl & Partner, Nürnberg

11:00– 
11:20

Kaffeepause

Block II Entgeltkontrolle und Regulierung

11:20–
11:55

Die Entgeltkontrolle aus der Sicht der  
Kartellbehörde
Ministerialrat Hermann Daiber, Hessisches  
Ministerium für Wirtschaft, Verkehr und  
Landesentwicklung, Wiesbaden

11:55–
12:30

Ökonomische Grundlagen der  
Monopolregulierung in der  
Wasserversorgung
Prof. Dr. Georg Meran
Fachgebiet für Umweltökonomie und  
Wirtschaftspolitik, TU Berlin

Block III Benchmarking als Antwort?

13:15–
13:45

Benchmarking:  
Stand und Weiterentwicklung
Dr.-Ing. Franz Otillinger 
Stadtwerke Augsburg

13:45–
14:15

Benchmarking unter den aktuellen  
Rahmenbedingungen in der  
Wasserwirtschaft
Dipl.-Volksw. Andreas Hein, IWW Rheinisch-
Westfälisches Institut für Wasser gemeinnützige 
GmbH, Mühlheim

14:15–
14:45

Effizienzpotentiale aus dem  
Benchmarking erkennen und  
strukturelle Entwicklungspotenziale 
ableiten
Hermann Löhner, M. Sc., Dipl.-Ing.(FH) Dipl.-
Wirtschaftsing.(FH), EnBW Regional AG, 
Stuttgart

14:45– 
15:05

Kaffeepause

Block IV Diskussion

15:05–
16:30

Diskussion der Problematiken mit den 
Referenten auf dem Podium sowie dem 
Auditorium
Moderation: n.n.

16:30 Schlusswort
Prof. Dipl.-Ing. Dr. nat. techn. Wilhelm Urban
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Programm

Die Vorträge erscheinen in schriftlicher Form als Seminar-
band innerhalb der IWAR Schriftenreihe.

12:30–
13:15

Mittagspause
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